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Emmanuelle Weber holte den
Tagessieg. In Mürren traten 178
Mädchen und Buben zum ersten
Rennen im Rahmen des Bank-
EKI-Cups an. Die Helfer von den
«Bondies» des Skiclubs Mürren
und Stechelberg sorgten für die
guten Pistenverhältnisse. Tages-
bestzeit erzielte die bei den U-14-
Mädchen startende Emmanuelle
Weber vom Skiclub Wengen.
Ranglistenauszug: U-10 Mädchen: 1. Brun-
ner Semira (Matten). 2. Beyrer Jade (JO Mür-
ren-Stechelberg). 3. Winterberger India (Has-
lital). 4. Stern Lara (Leissigen). 5. Ramsay Fio-
na (JO Mürren-Stechelberg). 6. Weber Marie
(Wengen). 7. Streich Eline (Haslital). 8. Gfeller
Larina (Matten). 7. Kohler Michelle (Haslital).
10. Feuz Lea (JO Mürren-Stechelberg).
U-10 Knaben: 1. Cheshmedzhiev Rosen (JO
Mürren-Stechelberg). 2. Lüthi Matteo (Beat-
enberg). 3. Spring Silvan (Ski Emmental). 4.
Gurtner Julian (Bönigen). 5. Affentranger Ro-
bin (Hasliberg). 6. Klein Jeremy (Grindel-
wald). 7. Bohren Wanja (Grindelwald). 8. Nä-
geli Timon (Haslital). 9. Pulver Nico (Leissi-
gen). 10 Zybach Luca (Habkern).

U-12 Mädchen: 1. Brunner Janette (Hab-
kern). 2. Ronner Tatjana (Lauterbrunnen). 3.
Glaus Emily (Wilderswil). 4. Lanz Leonie
(Wengen). 5. Brawand Tanja (Grindelwald). 6.
Noverraz Rubi Julie (Grindelwald). 7. Krista
Marie (Matten). 8. Bühler Alicia (Leissigen).

9.von Bergen Juliette (Hasliberg). 10. Huber
Anina (Unterbach).
U-12 Knaben: 1. Aebersold Nils (Ski Emmen-
tal). 2. Nägeli Janis (Haslital). 3. Vogt Florian
(Reigoldswil). 4. Brunner Levin (Matten). 5.
Stucki Pascal (Strättligen). 6. Werren Thierry

LokalSport
(Ski Emmental). 7. Grossmann Silvan (Hasli-
tal). 8. von Allmen Luca (Bönigen). 9. Mathys
Sandro (Wengen). 10. Grossniklaus Robin
(Snow Sports Thun).
U-14 Mädchen: 1. Weber Emmanuelle
(Wengen). 2. Reinle Cynthia (Habkern). 3.
Zurbuchen Janine (Grindelwald). 4. Krebs
Chiara (JO Mürren-Stechelberg). 5. Edalini
Shana (JO Mürren-Stechelberg). 6. Braaten
Yasmin (Hasliberg). 7. Bohren Marina (Grin-
delwald). 8. Bettler Anina (Leissigen). 9. Grü-
nenfelder Céline (JO Mürren-Stechelberg).
10. Egger Tanja (JO Mürren-Stechelberg).
U-14 Knaben: 1. Itten Niklas (Wengen). 2.
von Bergen Andreas (Innertkirchen). 3. Egger
Raffael (Grindelwald). 4. Ambiel Noah (JO
Mürren-Stechelberg). 5. Jahncke Luca (Wen-
gen). 6. Spörri Sven (JO Mürren-Stechelberg).
7. Fokkema Mees (Wengen). 8. Feuz Simon
(Habkern). 9. Stettler Timo (Snow Sports
Thun). 10. Dänzer Silvan (Bönigen).
U-16 und U-18 Mädchen: 1. Gonseth Mela-
nie (Bönigen). 2. Schaad Tanja (Hasliberg). 3.
Fuhrer Jessica (Gündlischwand).4.CordeiroAn-
ne-Sophie (Beatenberg). 5. Zurbuchen Nadia
(Habkern). 6. Braaten Jaqueline (Hasliberg). 7.
Flükiger Anja (Beatenberg). 8. Blatter Claudia
(Habkern). 9. Paliku Debora (Beatenberg).
U-16 und U-18 Knaben: 1. Ronner Franco
(Lauterbrunnen). 2 Bischoff Nicholas (Beat-
enberg). 3. Zurbuchen Niklaus (Habkern). 4.
Blatter Jonas (Habkern). 5. Leuenberger Noël
(Beatenberg). 6. Feuz Ronny (Lauterbrun-

Das Podest der U-14-Mädchen mit der Tagessiegerin am Bank-EKI-Cup
in Mürren (v. l.) 2.Cynthia Reinle (Skiclub Habkern), 1.Emmanuelle Weber
(Skiclub Wengen), 3. Janine Zurbuchen (Skiclub Grindelwald). zvg

nen). 7. von Allmen Sebastian (Bönigen).
8. Rüegsegger Yannick (Snow Sports Thun).
9. Noverraz Rubi Marius (Grindelwald).
10 Bettler Joel (Leissigen).

SCHIESSEN

Walter Zwahlen gewinnt in Bö-
nigen. Trotz guten Schiessbedin-
gungen folgten nur eine Schützin
und 23 Schützen der Einladung
zum 2. Jännerschiessen in der
Gemeinschaftsschiessanlage Bö-
nigen. Dank der grossen Spen-
denfreudigkeit der Schützen
konnte an alle Beteiligten ein
Preis abgeben werden.
Rangliste: 1, Zwahlen Walter (Bönigen) 75
Punkte. 2. Stalder Traugott (R’berg-G’wil) 73.
3. Jundt Samuel (Bönigen) 72/98. 4. Zwahlen
Raymond (Bönigen) 72/96 5. Jaggi Ruedi
(Niederried) 72/93. 6. Riesen Heinz (Bönigen)
72/89. 7. Eggler H. P. (Rigo) 70. 8. Blaser Fred
(Bönigen) 68/94. 9. Siegenthaler H.J. (Böni-
gen) 68/88. 10. Flück Werner (Rigo) 67/93. 11.
Grossmann Adolf, (Rigo) 67/85. 12. Scheideg-
ger Hans (Bönigen) 65. 13. Heimberg Martha
(Niederried) 64/91. 14. Jaggi Peter (Nieder-
ried) 64/70. 15.Heimberg H.U. (Niederried)
61/96. 16. Abegglen Ernst (Bönigen) 61/76.

Oberland Donnerstag
9. Januar 2014

LEISSIGEN Das Hauptgebäude des Alters- und Pflegeheims
Rialto soll durch einen Umbau neu strukturiert und die Wohn-
qualität optimiert werden. Zwei Einsprachen verzögern den
Baubeginn.

«Die Zimmer, Nasszellen und
Aufenthaltsräume im Hauptge-
bäude genügen heutigen Ansprü-
chen und den neuen Vorgaben
des Kantons nicht mehr. Wir wol-
len unseren Bewohnern etwas
Schönes bieten», erklärt Ulrich

Kläy. Kläy ist Leiter des 65 Plätze
zählenden Alters- und Pflege-
heims Rialto in Leissigen, das seit
2010 zur Pflegeheim Berntor AG
in Thun gehört, die wiederum
eine Betriebsgesellschaft der
1992 gegründeten Solviva AG ist.
Gegen das am 5. Dezember 2013

publizierte Bauvorhaben gingen
zwei Einsprachen ein, eine davon
von einem Anwohner.

Investition in Wohnqualität
«Wir haben die Nachbarschaft im
Vorfeld informiert, dass das Rial-
to nicht vergrössert wird und die
Bewohnerzahl gleich bleibt. Es
geht bei diesem Bauvorhaben
nicht um Profit, sondern um eine
Investition in die Wohn- und Le-
bensqualität der Bewohner», in-
formiert Ulrich Kläy. Etwa 2,5
Millionen Franken soll der Um-
bau des Hauptgebäudes die Rial-
to AG kosten. Das östlich gelege-
ne Nebengebäude, das mit einer
Brücke über den Spissibach mit
dem Haupthaus verbunden ist,
wurde bereits für 1 Million innen
neu ausgebaut. Beide Projekte
finanziert die AG aus Eigenmit-
teln. Federführender Architekt
ist Thomas Ammann vom Inter-

Mehr Wohn- und Lebensqualität für Senioren

schutzdispositiv optimieren. So
zum Beispiel mit neuen Türen,
die eine horizontale Evakuierung
der Bewohner im Brandfall er-
möglichen. Weitere Vorteile des
Bauvorhabens sind die Umstel-

lung der Heizung auf Pellets und
der Ausbau der Solaranlage. Die
Heimleitung hofft, dass bei den
Einsprachen bald eine Einigung
erzielt werden kann. «Dieser
Umbau steht im Zeichen der neu-

Ulrich Kläy,
Leiter des Alters-
und Pflege-
heims Rialto in
Leissigen.

Das Alters- und Pflegeheim Rialto in Leissigen soll umgebaut und neu strukturiert werden. zvg

en Werthaltung im Umgang mit
betagten Bewohnern, bei der ak-
tive Kommunikation, Eingehen
auf Wünsche und Beziehungs-
pflege im Vordergrund stehen»,
so Ulrich Kläy. Monika Hartig

lakner Architekturbüro Forum 4
AG. Aus den Einzelbüros im
Hauptgebäude sollen grosszügi-
ge Bewohnerzimmer mit Blick
auf den Thunersee werden. Die
Administration wird bergseitig
in ein Grossraumbüro verlegt, wo
zuvor die Wäscherei war. Ostsei-
tig soll der Anbau abgerissen und
neu aufgebaut werden, mit neuen
Aufenthalts- und Speiseräumen.
Im Erdgeschoss des Anbaus West
ist eine Demenzabteilung für
acht Personen geplant; im Aus-
senbereich sind geschützte
Rundgänge und ein Kleintierstall
mit Streichelzoo für demente Be-
wohner vorgesehen.

Mehr Komfort und Sicherheit
Attraktive Aufenthaltsräume,
komfortable Zimmer und senio-
rengerechte Nasszellen sollen
den Bewohnern den Lebens-
abend im Heim verschönern. Ziel
ist auch, die Betriebsabläufe
praktischer zu gestalten, die 50
Arbeitsplätze im Heim und den
Standort Leissigen zu sichern
und das Sicherheits- und Brand-

WENGEN

Marc Gisin im
Training Schnellster
Marc Gisin gewann gestern das
erste Training der Europacupab-
fahrten auf der verkürzten Lau-
berhornstrecke. Der Engelberger
war 4 Hundertstel schneller als
der Deutsche Andreas Sander.
Der Dritte, der Österreicher Vin-
cent Kriechmayr, verlor 0,07 sec
auf die Bestzeit. Der Oberländer
Nils Mani landete mit 2,07 sec
Rückstand auf Platz 37. Für heute
Mittag ist das zweite Training
vorgesehen. Zu den Abfahrten
vom Freitag und Samstag wird
um 12 Uhr gestartet (Änderun-
gen je nach Wetter möglich).
Start: Lauberhorn; Ziel: Wasser-
station (Bergstation Skilift
Bumps); Länge: 2315 m; Höhen-
differenz: 550 m. Am Start sind
114 Fahrer aus 21 Nationen. uf
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